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Übersicht über die gesetzliche Krankenversicherung in Dänemark (Stand 2012) 
 
Aspekte 
 

Krankenversicherung 
allgemein 

Krankenversicherung 
Landwirtschaft; Landwirt 

Krankenversicherung 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko 
 

Krankheit Krankheit Krankheit 

Versicherte Personen 
 

Alle Einwohner Alle Einwohner Alle Einwohner 

Träger des Systems  
 

Staat Staat Staat 

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

   

Finanzierungsprinzip 
 

Steuern, jedoch Erstattung aus dem 
Arbeitsmarktfonds 

Steuern, jedoch Erstattung aus dem Arbeitsmarktfonds Steuern, jedoch Erstattung aus dem 
Arbeitsmarktfonds 

Höhe des Beitragssatz 
 

8 % zum Arbeitsmarktfonds 8 % zum Arbeitsmarktfonds 
 

8 % zum Arbeitsmarktfonds 

Wer zahlt welchen Beitrag 8 % des Arbeitsverdienstes oder des 
Gewinns 

8 % des Arbeitsverdienstes oder des Gewinns 8 % des Arbeitsverdienstes oder des 
Gewinns 

Bemessungsgrenze  
 

   

Wartezeit Sachleistungen keine;  
Geldleistungen  
 

2 Wochen, wenn die betreffende Person 6 Monate 
selbständig war in den letzten 12 Monaten 

 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

   

Höhe der Geldleistung 
 

 15 € 15 € 

Leistungsdauer Sachleistungen: keine 
Geldleistungen: 52 Wochen in 18 
Monaten 
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Übersicht über die gesetzliche Rentenversicherung in Dänemark (Stand 2012) 
 
Aspekte 
 

Rentenversicherung 
allgemein 

Rentenversicherung 
Landwirtschaft; Landwirt 

Rentenversicherung 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Existenzsicherung im Alter; 
Erwerbsminderungsrisiko 

Versicherte Personen Alle Einwohner mit dänischer 
Staatsangehörigkeit 

Alle Einwohner mit dänischer Staatsangehörigkeit Alle Einwohner mit dänischer 
Staatsangehörigkeit 

Träger des Systems 
 

Staat Staat Staat 

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

   

Finanzierungsprinzip 
 

Volksrente: Steuern, jedoch Erstattung 
aus dem Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: Beiträge AN und AG 

Volksrente: Steuern, jedoch Erstattung aus dem 
Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: wird gewährt wenn die betreffende Person 3 
Jahre gearbeitet hat und die Zusatzrente freiwillig gezahlt 
wird 

Volksrente: Steuern, jedoch Erstattung 
aus dem Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: Beiträge AN und AG 

Höhe des Beitragssatz 8 % zum Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: 36 €/Monat 

8 % zum Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: 36 €/Monat 

8 % zum Arbeitsmarktfonds 
Zusatzrente: 36 €/Monat 

Wer zahlt welche Beiträge 
 

Arbeitsmarktfonds von AN und AG   

Bemessungsgrenze 
  

   

Wartezeiten Volksrente: Dänische 
Staatsangehörigkeit. Ausländer erst nach 
10 Jahren 

Volksrente: Dänische Staatsangehörigkeit. Ausländer erst 
nach 10 Jahren 

Volksrente: Dänische 
Staatsangehörigkeit. Ausländer erst nach 
10 Jahren 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

Staatlich garantierte Rente; 
einkommensabhängig 
 

Staatlich garantierte Rente; einkommensabhängig 
 

Staatlich garantierte Rente; 
einkommensabhängig 
 

Höhe der Geldleistung Basis Level: 1.550 € /1.150 € 
(ledig/verheiratet) + 
einkommensabhängig 

  

Leistungsdauer 
 

Ab Alter von 67 Jahre   
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Übersicht über die gesetzliche Arbeitslosenversicherung in Dänemark (Stand 2012) 
 
Aspekte 
 

Arbeitslosenversicherung  
allgemein 

Arbeitslosenversicherung  
Landwirtschaft; Landwirt 

Arbeitslosenversicherung  
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko 
 

Arbeitslosigkeit Arbeitslosigkeit Arbeitslosigkeit 

Versicherte Personen Versicherte Arbeitnehmer  
Für Nichtversicherte gibt es ausschließlich staatlich 
abhängige Mittel 

Selbständige: freiwillige 
Versicherung 

Versicherte Arbeitnehmer 

Träger des Systems 
 

   

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

   

Finanzierungsprinzip 
 

Staat und Versicherte  Staat und Versicherte 

Höhe des Beitragssatz 70 € monatlich AN und Verwaltungsgebühr  70 € monatlich AN und 
Verwaltungsgebühr 

Wer zahlt welchen Beitrag 
 

Der einzelne AN  Der einzelne AN 

Bemessungsgrenze  
 

   

Wartezeiten 
 

   

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

   

Höhe der Geldleistung Max. 533 € pro Woche / 2266 € pro Monat  Max. 533 € pro Woche / 2266 € pro 
Monat 

Leistungsdauer 
 

2 Jahre in 3 Jahren  2 Jahre in 3 Jahren 
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Übersicht über die gesetzliche Unfallversicherung in Dänemark (Stand 2012) 
 
Aspekte 
 

Unfallversicherung 
allgemein 

Unfallversicherung 
Landwirtschaft; Landwirt 

Unfallversicherung 
Arbeitnehmer in der Landwirtschaft 

Gedecktes Risiko Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Arbeitsunfall; 
Berufskrankheit 

Versicherte Personen Arbeitnehmer und Gleichgestellte 
Die staatliche Unfallzahlung basiert darauf dass der 
Patient in Dänemark leben muss. 

Freiwillig Versicherte Alle AN. Mit Kollektivvertrag 

Träger des Systems 
 

Versicherungsträger; unterstützt vom Staat  Versicherungsträger; unterstützt vom Staat 

Selbstverwaltung; o.ä. 
 

  Nein 

Finanzierungsprinzip 
 

Beiträge der AG   

Höhe des Beitragssatz 
 

Risikoabhängige Prämie   

Wer zahlt welche Beiträge 
 

   

Bemessungsgrenze  
 

   

Wartezeit 
 

Keine  Keine 

Sach- und Geldleistungen 
(Beispiele) 

Wegeunfälle nicht gedeckt (Ausnahmen) 
Berufskrankheiten (Liste) 

 Gewöhnliche Krankheit: Mit 9 Monaten Vollbeschäftigung 8 
Wochen volle Bezahlung 
Nach der staatlichen Zahlung (max. 525€/Woche) 
Arbeitsabhängige Krankheiten: 8 Wochen volles Gehalt 
(unabhängig vom Dienstalter 

Höhe der Geldleistung 
 

Staatliche Unfallzahlung max. 525 €/Woche  Staatliche Unfallzahlung max. 525 €/Woche 

Leistungsdauer 
 

Max. 52 Wochen  Max. 52 Wochen 

 
Quelle: Europäische Kommission (2012) MISSOC. Gegenseitiges Informationssystem zur sozialen Sicherheit in den Mitgliedsstaaten der EU, EWR und der Schweiz; 
http://ec.europa.eu/employment_social/missoc/db/public/compareTables.do?lang=de; Stand Januar 2012 
Eigene Erhebungen durch die EFFAT Mitgliedsgewerkschaften (Sommer 2012) 


